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Der Film »lebensunwert, unerwünscht« stellt die rassenideologische 
Intention von Zwangssterilisation und »Euthanasie« dar. Die hoch trauma
tisierten Kinder der Ermordeten entgingen diesen nationalsozialistischen 
Verbrechen nur, weil sie zu jung waren oder in Kinderheimen und in 
Pflegeeinrichtungen bis zum Ende des »Dritten Reiches« überlebten. 
Beide Opfergruppen sind Verfolgte der rassistischen Politik des National
sozialismus. Guillaume Dreyfus befragte Mitglieder des »Bundes der 
›Euthanasie‹Geschädigten und Zwangssterilisierten« und hat mit seinem 
zeitgeschichtlichen Dokumentarfilm den Opfern eine Stimme gegeben.
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Grußwort 
Günter Saathoff, Vorstand Stiftung »Erinnerung, Verantwortung und Zukunft« 

Einführung
Dr. Michael Wunder, Mitglied Deutscher Ethikrat, Ev. Stiftung Alsterdorf

Filmpräsentation 
»lebensunwert, unerwünscht« (Frankreich 2014, 58 Min., Sprache: Deutsch)

Podiumsdiskussion 
Dr. Michael Wunder, Guillaume Dreyfus, Regisseur, Margret Hamm, Arbeits
gemeinschaft »Bund der ›Euthanasie‹Geschädigten und Zwangssterilisierten«

Moderation
Uwe Neumärker, Direktor Stiftung Denkmal

Bildnachweis Vorderseite: »Gesetz zur Verhütung erbkranken Nachwuchses« vom 14. Juli 1933; Anna Demloff 
(1904–1940, Hartheim); Eugen Fischer (1874 –1967), Mediziner, Anthropologe und »Rassenhygieniker« mit 
Fotos von Afrikanerinnen, ca. 1938; Emilie Wernecke (1900 –1941, Hadamar); Seziertisch der Tötungsanstalt 
Bernburg © Lehmanns Verlag, München 1934; Landesarchiv NRW, Bestand D107/73; Archiv zur Geschichte 
der Max-Planck-Gesellschaft, Berlin-Dahlem; Landesarchiv NRW, Bestand D107/73; Guillaume Dreyfus
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